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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Wir, die SchwarzwaldWASSER Labor GmbH, sind ein von der DAKKS (Deütsche Akkreditierüngsstelle) 

akkreditiertes Ümweltlabor. Wir verfü gen ü ber ein modernes ünd leistüngsfa higes Labor mit 

Zertifizierüng der Probennahme, Zülassüng als sachversta ndige Stelle in der Wasserwirtschaft, 

Notifizierüng im Bereich Trinkwasseranalyse ünd fü r Bodenüntersüchüngen sowie zür Innraümanalyse. 

Als Partner von vielen kommünalen Wasserversorgern, Thermen ünd Ba dern, Hotels, 

Immobiliengesellschaften ünd der Indüstrie beraten ünd analysieren wir aüf allen Gebieten der 

modernen Ümweltanalytik. Ünsere ründ 40 Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter (MA) betreüen ü ber 1.000 

Künden ü berwiegend in Baden-Wü rttemberg ünd sorgen ta glich fü r den Schütz der Ümwelt, Gesündheit 

ünd Sicherheit im Ümgang ü.a. mit der wichtigen Ressoürce Wasser. 

Das SchwarzwaldWASSER Labor GmbH ist aüs der Kooperationsgemeinschaft SchwarzwaldWASSER e.V. 

hervorgegangen. In dieser haben sich ründ 60 Kommünen züsammengeschlossen, üm die 

Eigensta ndigkeit ünd Qüalita t der Wasserversorgüng als Kernaüfgabe der kommünalen Daseinsvorsorge 

sicherzüstellen. 

Ünsere Gescha ftsfelder: 

• Trinkwasserüntersüchüngen (chemische, physikalische ünd mikrobiologische Üntersüchüngen) 

• Üntersüchüng von Gründwasser ünd Oberfla chenwasser 

• Üntersüchüng von Abwasser 

• Üntersüchüng von Badegewa sser/Schwimm- ünd Badebeckenwasser 

• Hygieneüntersüchüngen von Lü ftüngsanlagen 

• Üntersüchüng von Verdünstüngska lteanlagen  

• Innenraümanalysen (Material- ünd Lüftproben – Schimmelpilze ünd organische Parameter) 

• Boden  

• Lebensmittelhygiene (Abklatschproben/Prodüktionswasser) 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-ünternehmen.  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-unternehmen
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 24.01.2020 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-
PUNKTSETZUNG 

QUALITATIVE 
DOKUMENTATION 

QUANTITATIVE 
DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: „Laborphasen fü r Aüszübildende zür Fachkraft fü r 

Wasserversorgüngstechnik, Schü lerpraktika, Stüdenten*innen versch. Fachrichtüngen“ 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung:  

In Summe haben die beteiligten Mitarbeiter/-innen rund 250 Stunden für das Projekt „Laborphasen für 

Auszubildende zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik, Schülerpraktika, Studenten*innen versch. 

Fachrichtungen“ gearbeitet.  
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 03 – Ansprüchsgrüppen: "Wir berü cksichtigen ünd beachten bei Prozessen alle 

Ansprüchsgrüppen ünd deren Interessen." 

• Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: „Wir generieren einen Mehrwert fü r die Region, in der wir 

wirtschaften.“ 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Als Ünternehmen mit kommünaler Verwürzelüng, sowohl von Gesellschafterseite wie aüch von 

Kündenseite aüs, haben wir üns entschieden den Schwerpünkt im Jahr 2023 aüf den Leitsatz 3 – „Wir 

berü cksichtigen ünd beachten bei Prozessen alle Ansprüchsgrüppen ünd deren Interessen“ zü legen. 

Nachdem wir in den vergangenen Jahren die Mitarbeitenden im Foküs hatten, ü.a. Anstrengüngen in 

Arbeitssicherheit ünd Gesündheitsvorsorge, foküssieren wir im Jahr 2023 aüf weitere Grüppen von 

interessierten Parteien, ü.a. kommünale Wasserversorger ünd deren Mitarbeitenden.  

Wie in 2022 foküssieren wir weiter aüf den Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert. Wir sind, bereits ünsere 

Firmierüng zeigt dies, in der Region verwürzelt. Hier sind wir ta tig ünd hier bringt ünsere Arbeit einen 

großen Effekt in Bezüg aüf eine sichere Wasserversorgüng. Wir kennen die regionalen Gegebenheiten, die 

Natür ünd die Qüellen des Wassers. Wir profitieren aber aüch von den Arbeitskra ften ünd Infrastrüktür 

der Region ünd ü bernehmen deshalb gerne Verantwortüng fü r ünsere Region, damit sich diese weiterhin 

mit üns gemeinsam positiv entwickelt. 

Leitsatz 3 – Anspruchsgruppen  

ZIELSETZUNG 

Als akkreditierten Ümweltanalytiklabor haben wir ünsere Ansprüchsgrüppen (interessierte Parteien) im 

Foküs. Wir arbeiten fü r eine sichere Trinkwasserversorgüng ünd dabei eng mit 

Wasserversorgüngsünternehmen, Gesündheitsa mtern ünd weiteren Beho rden züsammen, werden 

regelma ßig dürch die DAkkS aüditiert. Wir sind Kliniken ünd Kinderga rten, Freizeiteinrichtüngen ü.a. 

großen Ba derbetrieben, Haüsverwaltüngen, Indüstrie wie aüch Privatpersonen verpflichtet. Züdem 

Mitarbeitern, den Nachbarn, Berüfsgenossenschaft, der Region ünd der Gesellschaft bei der Aüsbildüng 

von jüngen Menschen.  

Fü r alle diese Ansprüchsgrüppen versüchen wir mo glichst differenziert Anforderüngen zü erüieren ünd 

diese aüch zü erfü llen.  
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ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Regelma ßige Pra sentationen ünd Aüstaüsch bei „Wassermeistertagüngen“, einer 2x pro Jahr 

stattfindenden Infoveranstaltüng fü r Mitarbeitende von Wasserversorgüngsütnernehmen. Hierbei 

werden in Disküssionen mit den Teilnehmern wertvolle Hinweise fü r die Aüsrichtüng ünserer 

Anstrengüngen gefünden.  

• Mitgliederversammlüng ünseres Vereins. Schwarzwaldwasser e.V. ist ein Verein von rd. 60 

Kommünen aüs dem Schwarzwald. Ziel ist die Sicherüng ünd Verbesserüng der kommünalen 

Wasserversorgüng. Aüch hierbei in Disküssion wertvolle Hinweise.  

• Regelma ßige ASA-Sitzüngen mo glichst immer mit Vertretern der Ansprüchsgrüppe 

Berüfsgenossenschaft.  

• Regelma ßige Besichtigüngen ünseres Labors ü.a. dürch Schü ler, Gemeindera te von Kommünen, 

Mitarbeitende von kommünalen Wasserversorgern, ü.w.   

• Rü cksprachen mit den Schülen von Aüszübildenden fü r Fachkraft fü r Wasserversorgüngstechnik in 

Bezüg aüf deren Schwerpünkte fü r die Aüsbildüngsphasen im Labor.  

• Aüsrichtüng von Probenehmerschülüng fü r Mitarbeitende der Gesündheitsa mter, 

Wasserversorgüngsünternehmen, ü.w.  

• Enger Kontakt mit den Nachbarn des Labors im Indüstriegebiet.  

• Fast ta glicher telefonischer Kontakt mit verschiedenen Gesündheitsa mtern in Bezüg aüf 

Üntersüchüngsergebnisse ünd dabei ggf. aüch bzgl. deren Anforderüngen an ünser Ünternehmen.  

• Betriebsfeste ünd Veranstaltüngen, üm aüch hier im Gespra ch Hinweise aüf Anforderüngen ünd 

etwaige Vera nderüngswü nsche der Mitarbeitenden zü erhalten.   

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Zwei Teilnahmen an den Wassermeistertagüngen ü.a. als aüch als Referent. Dabei Bericht aüs dem 

Labor ünd Vortra ge von Labormitarbeitern.  

• Teilnahme an ünserer Mitgliederversammlüng ünd der nachfolgenden Veranstaltüng.  

• Probenehmerschülüng fü r Externe aüch in 2023 im Labor dürchgefü hrt.  

• Betriebsveranstaltüngen haben stattgefünden.  

• Verbesserüng der Interaktion mit Künden dürch fachliche Weiterbildüng.     

 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Teilnahme an Wassermeistertagung, Mitgliederversammlung, Probenehmerschulung    

AUSBLICK 

Mit den oben genannten Maßnahmen haben wir weitere Schritte zur Verbesserung unserer Interaktion mit 

den Anspruchsgruppen unternommen und werden weiter wichtige Hinweise für ein erfolgreiches Erfüllen 

dieser erhalten.   
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Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert 

ZIELSETZUNG 

Den Leitsatz 11, regionaler Mehrwert wollen wir, wie in den Vorjahren, weiter aüsfü hren. Er steht aüch in 

enger Verbindüng zü ünserem weiteren Schwerpünkt aüs Leitsatz 3 Ansprüchsgrüppen.   

Wir werden üns wie in den vergangenen Jahren fü r die Sensibilisierüng von Mültiplikatoren züm Schütz 

des Trinkwassers engagieren. , üm insbesondere aüch Kinder ünd Jügendliche an Nachhaltigkeitsthemen 

heranzüfü hren. Gleichzeitig wollen wir aüch das Wissen ünd die Aüsbildüng von wichtigen Akteüren in 

der Trinkwasserversorgüng bzgl. der Qüalita t des Trinkwasser verbessern.   

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Wir organisieren fü r Lehrkra fte ein Seminar züm Thema Trinkwasser. Bei der Veranstaltüng im Labor 

werden wir sowohl die Gefahren fü r eine nachhaltige Trinkwasserversorgüng wie aüch etwaige 

Parameter, die fü r saüberes Trinkwasser zeichnen pra sentieren ünd vortragen.  

• Wie in den Jahren züvor wollen wir mit einer dritten Schülklasse den viertgro ßten Wasserversorger 

Baden-Wü rttembergs besüchen ünd dabei den riesigen Wasserspeicher besichtigen. Hierbei werden 

wir mit den jüngen Kindern Heraüsforderüngen fü r saüberes Wasser diskütieren, üm dies bereits 

frü h fü r einen güten Ümgang mit der Ressoürce Trinkwasser zü sensibilisieren.   

• Wir bieten jüngen Menschen in hohem Maße die Mo glichkeit, sich fü r die Arbeit in einem 

Trinkwasserlabor zü interessieren ünd viel ü ber die Gefahren fü r das Trinkwasser zü lernen. Hierfü r 

aüch ünser WIN-Projekt 2023.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN / INDIKATOR 

Das o.g. Seminar mit den Lehrkra ften hat in ünserem Labor stattgefünden. Das Feedback der Schü ler ünd 

Schü lerinnen war sehr güt.  

Die o.g. Interaktion mit den Schü lern ünd Schü lerinnen hat in 2023 stattgefünden. Das Feedback aüch hier 

war sehr positiv.  

Win-Projekt dürchgefü hrt. Feedback sehr positiv.   

INDIKATOREN 

Indikator 1: Anzahl der Veranstaltungen  

• Anzahl der organisierten bzw. teilgenommenen Veranstaltungen bzw. Einzeltreffen mit 

Nachhaltigkeitsbezug/ 4  

 

Indikator 2: Anzahl von „Praktikanten“ in 2023 

• Anzahl der Praktikanten im  Labor (Schüler, Auszubildende anderer Fachrichtung, Studenten)/ 6  
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AUSBLICK 

An diesem Schwerpunktthema halten wir auch für 2024 ff. unbedingt fest, da hier weitere Multiplikatoren 

aus unseren Anspruchsgruppen für das Thema Nachhaltigkeit und speziell für das uns sehr wichtige Thema 

Wasser in unserer Region Schwarzwald erreicht werden können.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 - MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten:  

• Weitere Professionalisierüng im Bereich Arbeitssicherheit ünd Gesündheitsvorsorge.  

• Gesündheitstag  

• Mitarbeitergespra che  

• Kültürelle Vielfalt ünd Internationalita t  

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mehrere ASA-Sitzüngen ünd Sensibilisierüng der MA fü r Arbeitssicherheit 

• Disküssion mit ü.a. Vertretern der BG bzgl. neüen Richtlinien fü r mehr Arbeitssicherheit.  

 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Berüfliche Weiterbildüngsmo glichkeiten in innovativen Formaten, ü.a. E-Trainings, Kürzworkshops 

zü wesentlichen Themen mit Branchenexperten bestehen nach wie vor. 

• Angebot an MA sich aüch ü ber eigene berüfliche Weiterentwicklüng aüch nach Interessen Gedanken 

zü machen ünd ggf. Mo glichkeiten offen zü diskütieren.  

• Organisation von gemeinsamen Aktivita ten wie Exkürsionen ünd Feiern. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Den Mitarbeitenden steht eine E-Trainingsplattform mit vielen fachspezifischen wie aüch 

allgemeinen Themen weiterhin zür Verfü güng. Hierbei steht es den Mitarbeitenden frei fü r 

perso nliche Weiterbildüng zü nützen.  

• Sommerfest, ründe Gebürtstagsfeiern wie aüch Weihnachtsfeier mit Besüch eines großen regionalen 

Weihnachtsmarkt haben stattgefünden 

• Gesündheitstag mit AOK hat im Mai 203 stattgefünden. Viele Impülse fü r die eigene Gesündheit der 

Mitarbeitenden konnten gesetzt werden.  

 

Aüsblick: 

• O.g. Pünkte werden wir weiterhin verfolgen ünd ggf. üm Anregüngen aüs der Mitarbeiterschaft 

erga nzen.  



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 9 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wo der Einsatz von Papier no tig ist, verwenden wir fast aüsschließlich Prodükte aüs Altpapier. 

• Aüf Mechandising- bzw. Werbeartikel wird weiterhin verzichtet.   

• Beim Kaüf von Nahrüngsmitteln, z.B. Kaffee, achten wir aüf fairen Handel. Ünser Wasserspender steht 

allen Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern zür Verfü güng. 

• Wir haben in der Mikrobiologie den Einsatz von Plastik-Spadeln dürch Edelstahl ersetzt. Die 

Hygieniesierüng erfolgt dürch einen Aütoklaven.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wir verwenden aüsschließlich Prodükte aüs Altpapier. 

• Aüf Merchandising Artikel wird weiterhin komplett verzichtet.  

• Wasserspender ünd Fairtrade Kaffee stehen Mitarbeitenden kostenfrei zür Verfü güng.  

• Einsparüng von Plastik mit den Edelstahlspadeln  

 

Aüsblick: 

• Wir prü fen weiter, ob wir noch weitere Ressoürcen einsparen ko nnen. Da wir ein 

Dienstleistüngsbetrieb sind, ist ünser Ressoürcenverbraüch aber bereits sehr gering.  

LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir haben aüf allen Betriebsgeba üden Photovoltaikanlagen zür Stromerzeügüng installiert 

(Gesamtleistüng 22,7 kW). 

• Wir beziehen Energie von regionalen Anbietern. 

• Wir achten bei der Neüanschaffüng von EDV- ünd Laborgera ten im Rahmen einer 

Lebenszyklüsanalyse aüf deren Energiesparsamkeit. 

• Wir kompensieren den gro ßten Anteil, des dürch ünseren Führpark entstandenen CO2 Aüsstoßes. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die aüf dem Betriebsgeba üden installierten PV-Anlagen prodüzierten entsprechend ihrer 

Leistüngsklasse > 20.000 kWh/a.   

• Wir beziehen O kostrom von den Stadtwerke Bü hl  

 

Aüsblick: 
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• O.g. Pünkte werden wir weiterhin verfolgen. Aüch hier ist ünser Verbraüch als Dienstleister eher 

gering.  

• Lediglich im Sommer an heißen Tagen sind wir gezwüngen weitere Ra üme jetzt via Klimagera ten zü 

kü hlen. Dies wird die Verwendüng von Energie in Abha ngigkeit der Anzahl der Tage erho hen. Hier 

sind wir jedoch im Spannüngsfeld zwischen Mitarbeiterwohlbefinden bzw. Schütz ünd der 

Einsparüng von Energie.  

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als Dienstleister verfü gen wir ü ber keine komplexe Lieferkette. 

• Wir versüchen ünseren o kologischen Füßabdrück dürch die in diesem Zielkonzept genannten 

Maßnahmen zü verringern, z.B. dürch den sparsameren Einsatz von Ressoürcen. 

• Berichte versenden wir wann immer mo glich via Mail. 

• Als Labor erzeügen wir aüch wenige Sonderabfa lle. Wir entsorgen ünsere Abfa lle dürch zügelassene 

bzw. zertifizierte Fachünternehmen ünd dokümentieren die sachgerechte Entsorgüng in einem 

Betriebstagebüch. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Siehe Leitsatz 4: Einsatz von Ressoürcen  

Aüsblick: 

• Siehe Leitsatz 4: Einsatz von Ressoürcen 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünser Engagement in Netzwerken sta rkt das Vertraüen von Künden ünd Interessenten in ünser 

Ünternehmen. 

• Ünsere güte erarbeitete Repütation fü hrt zü steigender Anzahl an Neükünden.  

• Wir sind ein mittelsta ndiges Aüftragslabor. Kündenorientiertes Handeln ünd Flexibilita t sind daher 

von ho chster Bedeütüng fü r üns, im Wettbewerb mit Großlaboren. Wir legen Wert aüf eine 

aüsfü hrliche Beratüng zü ünseren Üntersüchüngen ünd eine intensive Betreüüng ünserer Künden 

aüch im Vorfeld ünd im Nachgang eines Aüftrags. 

• Üm weiter erfolgreich zü wachsen, beno tigen wir Fachkra fte. Wir bilden daher bedarfsgerecht im 

Labor aüs. Aüßerdem bieten wir regelma ßig Praktikümspla tze fü r Stüdierende, 

Hochschülabsolventinnen ünd -absolventen, Schü lerinnen ünd Schü ler, sowie fü r weitere 

Berüfsinteressierte an.  
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• Wir werden ünsere Gescha ftsprozesse weiter optimieren ünd dürch geeignete EDV ünd moderne 

Analysegera te ünterstü tzen, üm deren Effizienz, Effektivita t, Robüstheit ünd Qüalita t zü erho hen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Ja hrlich stattfindene Kündenzüfriedenheitsümfrage besta tigt ünsere Qüalita t.  

• Wir werden als akkreditiertes Labor regelma ßig von der DAkkS aüditiert.  

• Aüch in 2023 haben wir wieder mehr Praktikanten ünd Interessierten den Einblick in die 

Ümweltanalytik gewa hrt als in den Jahren züvor.  

• Die fü r ünsere Akkreditierüng notwendigen ünabha ngigen Ringversüche ü.a. der Üniversita t 

Stüttgart, LANÜV, NLGA würden alle erfolgreich absolviert.  

• Konzept üm Praktikanten, mit dem wir besser, nachhaltiger ünd effizienter aüsbilden würde erstellt.  

 

Aüsblick: 

• Entwicklüng ünd Erweiterüng des bisherigen Üntersüchüngsportfolios ünd weitere Optimierüng o.g. 

Aspekte.  

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Dürch die Optimierüng ünd Aütomatisierüng von Prozessen mo chten wir ünsere Mitarbeiterinnen 

ünd Mitarbeiter bei Roütineprozessen entlasten ünd so Freira üme fü r Kreativita t ünd Innovationen 

schaffen. 

• Aüstaüsch mit ünseren Ansprüchsgrüppen ünd anderen Ünternehmen ist fü r den Transfer von 

Wissen ünd das Hervorbringen von Innovationen wichtig. Wir mo chten üns sowohl innerhalb 

ünserer bestehenden Netzwerke ü ber Nachhaltigkeit aüstaüschen als aüch den Kontakt zü anderen 

Ünternehmen, welche die WIN-Charta ünterzeichnet haben, süchen.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Der Aüstaüsch mit anderen WIN-Charta Ünternehmen konnte nicht wie gewü nscht stattfinden. 

Aüch hier zeichnete das starke Aüftragswachstüm in 2023 verantwortlich. Bestehende Netzwerke 

ü.a mit Wasserversorgüngsünternehmen ermo glichen üns aber einen güten Inpüt bzgl. nachhaltigen 

Innovationen.  

 

Aüsblick: 

• Aütomatisierüng ünd die weitere Verbesserüng ünserer Prozesse sind Gründlage fü r zü schaffende 

Freira üme fü r nachhaltige Innovationen. Aüch dies wird aüfgründ von Einlernphasen neüer 

Mitarbeitender wie aüch weiterhin steigender Aüftragszahlen in 2024 nicht einfach.  
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Investitionen ta tigen wir im Sinne des o ffentlichen Zwecks ünseres Ünternehmens, d.h. ünsere 

ü berwiegend kommünalen Künden bei der Sicherstellüng der Wasserqüalita t zü üntersü tzen. 

• Wir arbeiten aüsschließlich mit regional verwürzelten Banken züsammen.  

• Wir berü cksichten bei Investitionen Nachhaltigkeitskriterien ü.a. aüch Arbeitssicherheit ünd 

Lebenswegbetrachtüngen. 

• Ja hrliche Wirtschaftspla ne ünd eine fü nfja hrige Finanzplanüng helfen üns dabei, wirtschaftlich 

nachhaltige Entscheidüngen zü treffen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Investitionen erfolgen bei uns in erster Linie in Analysegeräte. Diese werden von üns ümfangreich 

gewartet ünd gepflegt, üm kostensparend wie aüch nachhaltig mo glichst lange Lebensdaüern der 

Gera te zü sichern.   

 

Aüsblick: 

• O.g. Maßnahmen ünd Aktivita ten werden weiterverfolgt.  

LEITSATZ 10 – ANTI KORRUPTION  

Maßnahmen ünd Aktivita ten:  

Als akkreditiertes Labor ünd als ünabha ngige Prü fstelle sind wir nach der ISO/IEC 17025 zür 

Ünparteilichkeit verpflichtet.  Diese Ünparteilichkeit ist aüch Gescha ftsgründlage ünseres Labors. Daher 

sind ünsere Anstrengüngen in diesem Bereich hoch.  

 

Maßnahmen ünd Aktivita ten:  

• Risikoanalyse bzgl. mo glicher Schwachstellen.  

• Vertragliche Regelüngen ü.a. Verbot der Annahme von Geschenken.  

• Einhaltüng des Mehraügenprinzipes bei ünseren Prü fberichten.  

• Regelüng ünd Begrenzüng finanzieller Befügnisse im Ünternehmen.  

 

Regionaler Mehrwert 
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LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir diskütieren innerhalb ünseres Ünternehmens ü ber Nachhaltigkeit ünd greifen 

Verbesserüngsvorschla ge von Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern aüf. 

• Wir diskütieren Themen aüch mit ünseren Künden deren Mitarbeitenden, Gesellschaftern ünd 

weiteren Stakeholdern.  

• Wir kla ren ü ber Wasser- ünd Ümweltthemen aüf, z.B. im Rahmen ünseres WIN!-Projekts. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• In den Bereichsbesprechüngen sind die Themen wie Arbeitsschütz wiederkehrende „Pflichtpünkte“.  

• Materialien zü Nachhaltigkeitsthemen würden den Mitarbeitenden zü Verfü güng gestellt.  

• O ffentliche Fachpra sentationen stehen den Mitarbeitenden zür Verfü güng.  

 

Aüsblick: 

• Auch in 2024 soll bspw. ein weiterer Gesundheitstag erfolgen. Hierbei geht es um Impulse an die 

Mintarbeitenden ihrer Gesundheit mehr Achtung zu schenken.  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Pilotprojekt „Laborphasen für Auszubildende zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik, Schülerpraktika, 

Studenten*innen versch. Fachrichtungen“ 

Neben Stüdenten*innen der Hochschülen der Region ü.a. Karlsrühe, Offenbürg, Freibürg ü.w.  ünd 

Schü ler*innen in Berüfsorientierüngspraktika sind Aüszübildende von Wasserversorgüngsünternehmen 

jünge Menschen, die bei üns im Labor Kenntnisse der Chemie, Mikrobiologie ünd Probenahme erhalten 

ünd so eine große Sensibilita t fü r die Gefa hrdüng des Trinkwassers entwickeln.  

Die Aüszübildenden von Wasserversorgüngsünternehmen mü ssen nach Aüsbildüngsrahmenplan 

nachweislich 7 Wochen Aüsbildüng in einem Ümweltanalytiklabor absolvieren. Neben der Technik in der 

Wasserversorgüng ist die Beürteilüng der Gefa hrdüng des Trinkwasser Aüsbildüngsinhalt. Hierbei 

werden die Aüszübildenden in den chemischen wie aüch mikrobiologischen Parametern ünd der 

Bestimmüng dieser sowie in der Probenahme geschült.  

Dies bedeütet fü r ünser Ünternehmen, dass jeder Praktikant*in ü ber einige Wochen im Labor begleitet 

werden müss ünd dass hohe Mitarbeiterkapazita ten hierfü r neben der eigentlichen Arbeit Verwendüng 

finden. Dies erbringt ünser Labor zümindest derzeit noch kostenfrei fü r die 

Wasserversorgüngsünternehmen der Region.  

Die steigende Anzahl von Anfragen von Wasserversorgüngsünternehmen bzgl. der Aüsbildüng ihrer 

Aüszübildenden wollen wir bewa ltigen. Grü nde hierfü r sind, dass es üns wichtig ist, dass die 

Aüszübildenden spa ter in Fünktion bei den Wasserversorgern eine güte Arbeit hinsichtlich der gro ßer 

werdenden Gefa hrdüngen fü rs Trinkwasser leisten ünd als Mültiplikatoren fü r den Schütz des 

Trinkwassers füngieren.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Züna chst haben wir intern mit verantwortlichen Mitarbeitenden der Abteilüngen ein mo glichst gütes 

Aüsbildüngsprogramm fü r die Praktikanten definiert. Dies haben wir mit dem Fachbereich der 

Berüfsschüle diskütiert ünd abgestimmt. Dies beinhalten neben den Inhalten aüch die ünterschiedlichen 

Formen ünd Formate wie wir den Praktikanten ünsere Arbeit na herbringen.  

Die Praktikanten werden züna chst von den Mitarbeitenden ünserer Abteilüng Arbeitssicherheit, Chemie, 

Mikrobiologie ünd Probenahme in die verschiedenen Ta tigkeiten im Labor eingewiesen. Danach 

absolvieren die Praktikanten dann in Abha ngigkeit der Daüer der Aüsbildüngsphase jeweils einige Zeit 

an verschiedenen Arbeitspla tzen im Labor ünter Aüfsicht der jeweiligen verantwortlichen 

Mitarbeitenden.   

Die Ünterstü tzüng ist neben den züsa tzlichen Materialbedarfen insbesondere eine zeitliche 

Ünterstü tzüng der Praktikanten. Mitarbeitenden investieren hierbei jeweils einige Stünden pro Tag fü r 
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Erla üterüngen züm Arbeitsschritt, den natürwissenschaftlichen Gründlagen, fü r die Erla üterüng züm 

Arbeitsschütz, zü den Gera ten ünd den Besonderheiten der Üntersüchüng.  

 

Die Vorbereitüng, Konzeptionierüng ünd Abstimmüng ümfassten ründ 20 Stünden. Jede Laborphase der 

Aüsbildüng geht rd. 7 Wochen in Vollzeit. Die Arbeitszeit der Mitarbeitenden fü r die Aüsbildüng ünd 

Erla üterüng von Arbeiten ümfasst teilweise mehrere Stünden pro Tag. In Abha ngigkeit der Anzahl der 

Praktikanten kommen hier güte dreistellige Stündenanzahlen ü bers Jahr hinweg züsammen.   

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Die Konzeptionierüng ünd Strüktürierüng der Laborphasen haben sich bewa hrt. Der Aüfwand ünd die 

Zeit, den wir fü r die jeweiligen Praktikanten aüfwenden konnte leicht redüziert werden. Die Anzahl der 

Anfragen von Wasserversorgüngsünternehmen der Region bzgl. der Laborphasen ihrer Aüszübildenden 

steigt stetig. Nicht zületzt, weil Großlabore hierzü nicht mehr bereit sind bzw. deren Zentrallabore sich 

mittlerweile sogar teilweise im Aüsland befinden.  

Die zeitliche Belastüng der Mitarbeitenden ist dadürch gestiegen, insbesondere in Zeiten, in denen eine 

hohe Anzahl von Aüftra gen zü bearbeiten ist.  

Das Feedback wiederüm der Wasserversorgüngsünternehmen bzgl. der Qüalita t der Laborphasen ihrer 

Aüszübildenden ist sehr güt. Dies besta rkt üns weiter, in die Qüalita t ünd die Anzahl der mo glichen 

Laborphasen zü investieren.   

AUSBLICK 

Wir werden ünseren Weg weiterverfolgen den jüngen Menschen ünsere Arbeit na her zü bringen. Hiermit 

schaffen wir viele Mültiplikatoren, deren Sensibilita t bzgl. der Qüalita t von Trinkwasser wa chst. Wir 

leisten damit aüch einen Beitrag fü r ein gütes Knowhow ünd Arbeit in den 

Wasserversorgüngsünternehmen in der Region. Daher werden wir hieran aüch in 2024 im Rahmen einer 

Verla ngerüng des Win-Projektes fü r 2024 ff. arbeiten.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Herr Karl Ülrich Kirner (Dipl. Volkswirt, Gescha ftsfü hrer) 

Impressum 

Heraüsgegeben am 22.04.2024 von 

SchwarzwaldWASSER Labor GmbH 

Moritzenmatten 21, 77815 Bü hl 

Telefon: 07223 287872-10 

Fax: 07223 287872-25 

E-Mail: info@sww-labor.de 

Internet: www.sww-labor.de 

 

 


